

 L  U  M  I

Lärm- und Umweltschutzinitiative Irschenberg e.V.

Protokoll der 06. Sitzung vom 06. November 2002

Protokollführer: Lorenz Zwickl

Die Einladung mit den Tagesordnungspunkten liegt bei.

Anwesende:

	Eberhard-Schöpfer Rosemarie
	Ransberger Marinus

	Geldhauser Hubert
	Stefener Siegfried

	Köll Franz jr.
	Weiß Günther

	Mark Josef
	Zwickl Lorenz

	Niedermeier Thomas
	


Entschuldigt:

	Kirchberger Florian
	

	Harrasser Josef
	


TOP 1:

Zusätzlich zu den Vorstandsmitgliedern und Anrainern konnte 1. Vorsitzender Siegfried  Stefener die Pressevertreter Frau Silvia Mischi vom Mangfallboten und Herrn Hein vom Kreisboten/Gelbes Blatt sowie drei neue Mitglieder aus Dettendorf  begrüßen.  

Überblick über die Aktivitäten, die im wesentlichen in den nachfolgenden Punkten behandelt werden.

TOP 2:

Jedem Vorstandsmitglied wurde eine Kopie der Facharbeit „Reduzierung der Umweltbelastung am Irschenberg durch Einhausung der Autobahn“ von Frl. Melanie Koschke zur Verfügung gestellt. Nochmals wurde die hervorragende Arbeit durch den 1. Vorsitzenden Siegfried Stefener ausdrücklich gewürdigt.

TOP 3:

Eine von Herrn Günther Weiß erarbeitete Liste für die Teilnahme an einer Besichtigungsfahrt zur Pilotanlage in Neumarkt/Opf. wird der Unterschriftenliste beigefügt. 

TOP 4:

Die von Herrn Günther Weiß erstellte Unterschriftenliste wurde nach einstimmigen Beschluss als geeignet erachtet und bereits bei der Hauptversammlung am 27. November 2002 ausliegen.      

TOP 5:

Die Herren Stefener, Geldhauser, Weiß und Zwickl sind für Erstellung des Einladungsschreibens zur Hauptversammlung zuständig (Termin der Erstellung noch nicht bekannt).

TOP 6:

Herr Geldhauser machte auf die enorme Bedeutung eines flüssigen Verkehrs über den Irschenberg aus gesamtwirtschaftlicher Sicht aufmerksam. Deshalb sollen Wirtschafts- und Speditionsverbände verstärkt für die Einhausung gewonnen werden. Herr Geldhauser hat in dieser Richtung erste Kontakte bei den entsprechenden Verbänden geknüpft und ein durchwegs positives Echo erfahren. Aus diesem Grund soll LUMI nicht nur als Umweltinitiative, sondern auch als Wirtschaftsinitiative verstanden werden.

TOP 7:

Im Auftrag des Vorstands soll ein offizieller Antrag an die Gemeinde mit der Frage „Wie steht die Gemeinde zur Einhausung?“ gestellt werden.

Herr Weiß beantragte für den nächsten Sitzungstermin eine reine Vorstandssitzung ohne Anrainer .

Termine:

Hauptversammlung am 27.11.2002, 19:30 Uhr, im Cafe Köll in Wilparting.

Ende der Ausschuss-Sitzung: 21:30 Uhr.
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	                         .............................................

                                       Lorenz Zwickl


